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Sonstiges

Grünordnung

Städtebau

grasreiche Ruderalvegetation (35.64), Erhalt

Durchlass (60.10), Erhalt

Land-Schilfröhricht (34.52), Erhalt

Entwässerungsgraben (12.61), Erhalt

sonstige Grundstücksfläche

private Grünfläche

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Begrünungen (Pflanzgebot)

Maßnahmennummer und Beschreibung (vgl. auch GOP Text)A 1

öffentliche Grünfläche

Acker (37.10)

Baufenster Sondergebiet

Nutzungsabgrenzung

Sonstiges

Umgrenzung gesetzlich geschütztes Offenlandbiotop nach LUBW

Böschung des Grabens

110 kV-Freileitung

Planungsgebietsgrenze

grasreiche Ruderalvegetation (35.64)
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Maßstab 1 : 1.000

UBGOP zum Bebauungsplan 
"Photovoltaikanlage Talweg"
in Helmstadt-Bargen

Plangröße:

Maßstab:       1 : 500 
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110 KV - FreileitungJägersgraben
Talweg

Geschütztes Biotop Nr. 166192260362
"Schwarzbach - Bernau/Helmstadt"

Geschütztes Biotop Nr. 166192260366
"Hecken an der Bahn sw. Helmstadt-Winkel"

Geschütztes Biotop 
Nr. 166192260364
"Land-Schilfröhricht 
sw. Helmstadt-Winkel"

max. 4,5 m0,7

SO 2
Art der baul. Nutzung

Grundflächenzahl Modulhöhe
Photovoltaik

max. 3,0 m0,7

SO 1
Art der baul. Nutzung

Grundflächenzahl Modulhöhe
Photovoltaik

Pflegeweg Biotop

A1: Pflanzung von heimischen Sträuchern
- mind. 3 m breite Gehölzpflanzung aus Sträuchern 
  mit je 1 Strauch pro 2,5 m² gemäß der Artenliste
- Extensive Pflege der Gehölzpflanzung
- bei Abgang Ersatzpflanzung gemäß der Artenliste

A3: Ansaat des Pflegeweges
- Entwicklung eines Grünstreifens durch Einsaat 
  einer kräuterreichen Saatgutmischung aus dem
  Ursprungsgebiet 11 "Südwestdeutsches Bergland"
- Zweischürige Mahd im Juni und September

A2: Einsaat unter den Modulen (SO 1)
- Entwicklung eines dauerhaften Grünlands 
  durch Einsaat einer kräuterreichen
  Saatgutmischung aus dem Ursprungsgebiet 11 
  "Südwestdeutsches Bergland"
- Zweischürige Mahd im Juni und September
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